
Hallo Gericht,

Da bei dir in der Nähe soll es Gentechnik geben, hab ich gehört. 
Gentechnik finde ich ziemlich doof. Das liegt daran, dass Gentechnik 
macht, dass die Ernährung der Menschen auf der ganzen Welt irgendwann 
in der Hand einiger weniger Konzerne liegt. Außerdem gehen von 
Gentechnik auch viele Arten kaputt und es gibt dann nur noch z.B. eine 
Sorte Gerste, die dann - weil das ja klar is- auch viel anfälliger ist für 
Krankheiten und so. Und das mit den Patenten auf Nahrungsmittel, die 
eigentlich keiner haben will, ist auch ziemlich doof. Und bei dem Feld da 
bei dir, liebes Gericht, in der Nähe, da kommt noch dazu, dass da so Leute 
hinterstecken,  die anderen sogar noch verbieten, sie zu kritisieren. 
Eigentlich ist bei der Gentechnik also alles  ziemlich doof. 

Und jetzt hab ich aber gehört, dass du, liebes Gericht, nicht die Gentechnik 
doof findest, sondern die, die was gegen Gentechnik machen.  Mein erster 
Gedanke war

Hallo...? Geht's noch? Ist bei Gerichten vielleicht auch alles doof?

Aber dann dachte ich, dass du, liebes Gericht, mich vielleicht nicht 
verstehst, wenn ich das so schreibe. Daher erklär ich das lieber nochmal 
genauer:

Wenn Leute was gegen Gentechnik machen, ist das nicht bloß mutig, 
sondern auch total sinnvoll.  Weil nämlich  der Versuch, Gentechnik zu 
verhindern durch Demos und so andere Sachen, nicht geklappt hat. Weil 
doch Gentechnik wächst, obwohl 80% der Leute das doof finden. Da ist es 
doch gut, wenn da Leute was gegen  machen!

Und weil du, liebes Gericht, das bestimmt jetzt auch verstehst, wirst du die 
Verfahren gegen die, die Gentechnik doof finden, ja jetzt bestimmt 
einstellen. Und wenn du, liebes Gericht, noch mehr über die doofe 

Gentechnik und die Leute, die auch deine Umwelt 
versauen, wissen willst, guck doch mal auf 
www.gentechfilz.blogsport.de nach. 




